
 
 

 

 

Protokoll der IGWR Delegiertensitzung 2/2021 (Fortsetzung) 
 

Ort: virtuell via Skype 

Datum: Freitag, 28. Januar 2022 

Zeit: 19.30 Uhr 
 

Vorsitz: Walter Brändle, Präsident 

Anwesend: Vorstandsmitglieder: 
 Ruth Hess, Tina Hostettler, Urs Hunziker, Kurt Rohrbach, 
 Helena Thum, Antje Wullschleger 
Entschuldigt:  Helena Thum 
 

 Delegierte der Mitgliedsvereine  
 (stimmberechtigte Delegierte = unterstrichen): 

AdL: André Keller, Hugo Keller  
SWRV: Marta Sévellec  
WRK: Bea Koller, Vanessa Kunz 
WSVB: Urs Alder, Rolf Bosch 
OWF: Alexandra Bieri, Michèle Oberbolz,  
WFA: Nicole Lauper 

             CAS: Sandrina Camenisch, Sören Gröne 
WWCS: Isabel Bänziger, Simon Wullschleger 
 

 

Entschuldigt: Marcel Jeker (WFA) 
 
 

Protokoll: Ruth Hess  

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 
 
Traktanden:   
 
1. Begrüssung 
 
2. Wahl des Stimmenzählers/Stimmenzählerin 
 
3. Protokoll der DV 2/2021 vom 03. Dezember 2021  
 
4. Mitteilungen, Orientierungen, Kenntnisnahmen 
 
5. Änderung der nationalen Ausführungsbestimmungen Diskussion und   Beschlussfassung 

(Unterlagen nochmals beiliegend) 
 
6. Jury- Tagung 2022  
 
7. Datum der IGWR-DV 1 2022 
 
8. Verschiedenes 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
1. Begrüssung 
 

Die Technik funktioniert teils nicht einwandfrei. Dies führt zu einigen Verzögerungen. Der 
Präsident W. Brändle begrüsst deshalb mit kleiner Verspätung um 19.36 Uhr die anwesenden 
Delegierten und IGWR-Vorstandsmitglieder. Bis zu diesem Zeitpunkt sind 13 Delegierte 
zugeschalten, das absolutes Mehr beträgt somit 7 Stimmen. Ein weiterer Delegierter wird sich 
erst zu einem späteren Zeitpunkt zuschalten können. 
Walter Brändle entschuldigt Helena Thum, die der Skype - Sitzung nicht folgen kann, da ihr 
neuer Computer noch nicht fertig programmiert und deshalb nicht einsatzfähig ist.  
 
2. Wahl des Stimmenzählers/ der Stimmenzählerin 
 

Der Präsident schlägt auch für die Fortsetzungs-DV die Aktuarin als Stimmenzählerin vor. Aus 
der DV wird kein Gegenvorschlag gemacht. Die Aktuarin wird als Stimmenzählerin gewählt. 
 
3. Protokoll der DV 2/2021 vom 3.Dezember 2021 (1. Teil) 
 

Das DV-Protokoll vom 3. Dezember 2021 wird in dieser Form ohne weitere Anmerkungen, 
Änderungswünsche oder Kommentare in dieser Form einstimmig genehmigt und verdankt. 
 
4. Mitteilungen, Orientierungen, Kenntnisnahmen 
 

Inzwischen hat sich auch noch I. Bänziger als Delegierte des WWCS zugeschalten. Ab sofort 
beträgt das absolute Mehr 8 Stimmen. 
 

Walter Brändle teilt mit, dass Coursing- und Rennreglement fristgerecht bis zum 19. Januar bei 
der SKG eingereicht worden sind und am 26. Januar 2022 an der Sitzung des Zentralvorstandes 
ohne Änderungen in dieser Form angenommen wurden. 
Die Reglemente treten also ab sofort in Kraft. 
 

Am Samstag, 22. Januar ist die internationale Ausschreibung für die Coursingweltmeisterschaft 
bei der IGWR eingetroffen. Walter Brändle hat sie an die Vorstandsmitglieder IGWR 
weitergeleitet. In nächster Zeit wird von der IGWR eine nationale Ausschreibung in de und fr 
erstellt und auf der Website der IGWR veröffentlicht. 
 
5. Änderung der nationalen Ausführungsbestimmungen Diskussion und   Beschlussfassung 

(Unterlagen nochmals beiliegend) 
 

Tina Hostettler schaltet die zu behandelnden Ausführungsbestimmungen zum Coursing - Regle-
ment auf den Bildschirm, so dass die Delegierten in gewohnter Weise den aktuellen Wortlaut und 
die Änderungen im Text zeitgleich mitlesen können.  
Die Protokollführerin hält deshalb lediglich die Abstimmungsresultate über die entsprechenden 
Artikel fest. Bei übereinstimmenden Artikeln wird der Wortlaut aus den 
Ausführungsbestimmungen Rennen auch in die Ausführungsbestimmungen Coursing 
übernommen.  
 



 
 
 
 
Zu AC 1.9 wird von der DV der Vorschlag gemacht, dass Hunde von Besitzern aus dem Ausland 
auch an einem Training gemessen werde können.  
Nach einer längeren Diskussion wird entschieden.   
Mit 8 Ja-Stimmen zu 6 Nein-Stimmen wird der Passus: «WH und PLI aus dem Ausland können 
auch an einem Training in der Schweiz nach CR1 gemessen werden…..», in die 
Ausführungsbestimmungen aufgenommen. 
 
AC 3. Nach längerer Diskussion über AC 3 kommt die DV einstimmig zum Schluss, dass der 
Artikel gestrichen werden kann und ihm mit der Formulierung: «Der Veranstaltungskatalog wird 
durch den Veranstalter erstellt.», Genüge getan wird. 
 
AC 4.  Der Text wird aus dem FCI-Reglement übernommen und somit werden auch nationale 
Coursings nach den FCI-Kriterien gewertet. Dieser Vorschlag wird von den Delegierten 
einstimmig gutgeheissen. 
 
AC 4.8 Vergabe CACL 
Nicole Lauper hat drei verschiedene Modelle der Vergabe ausgearbeitet und stellt sie den 
Delegierten vor. Besondere Schwierigkeiten respektive diverse Möglichkeiten zur Vergabe des 
CACL gibt es an internationalen Coursings, da die Möglichkeit bestünde, «CACIL- und CSS-
Hunde» gemischt laufen zu lassen.  
Nicole Lauper wird das praktikabelste Modell ausarbeiten und in die Runde schicken. Der 
Versuch startet fürs 2022 und wird dann ausgewertet. Dieser «Vergabe-Versuch» ist auf 2 Jahre 
befristet. Es wird im Moment bewusst auf einen Eintrag in die AC verzichtet. 
Die Delegierten sind mit diesem Vorgehen einstimmig einverstanden. 
 
Zudem wird Nicole Lauper einen Fragenkatalog erstellen, der alle in dieser Versuchsphase 
aufgetretenen Fragen erfasst. Diese werden zu einem späteren Zeitpunkt analysiert. 
 
AC 5. Der WSVB stellt den Antrag, diesen Artikel zu streichen. Begründung: «Törlicoursings» 
sind nicht mehr zeitgemäss. Da aber der WRK im 2022 dieses System der Coursingbewertung 
aufleben lassen möchte, ein Anlass in dieser Form geplant und im nationalen Coursingkalender 
auch schon publiziert ist, wäre eine Streichung nicht sinnvoll. Es wird debattiert und 
kommt zur Abstimmung:      10 Voten sind für eine Beibehaltung von AC 5 
                                               4 Voten sind für eine Streichung. 
Somit bleibt AC 5 in den Ausführungsbestimmungen Coursing bestehen. 
 
AC 8.1 Die Delegierten des seit 1.1.2022 aufgenommenen SCOW melden sich zur 
Austragungsreihenfolge der C-SM. Laut Reihenfolge müsste der SCOW im Jahr 2023 schon die 
SM-Coursing durchführen. Dies traut sich der SCOW nach so kurzer «Mitgliedschaft und 
Erfahrung» noch nicht zu. Der AdL, vorgesehener Organisator für 2024 stellt sich schon fürs 
2023 zur Verfügung. Der Präsident des AdL versichert, dass auch die nach Reihenfolge 
vorgesehene Bahn-SM 2023 vom Verein gestemmt werden kann  
Die Planänderung findet Anklang und wird von den Delegierten einstimmig genehmigt.  
Somit gilt: Die Coursing-SM 2023 wird vom AdL durchgeführt und auch die Bahn-SM.  
Fürs 2024 wird der SCOW verantwortlich sein. Die Reihenfolge wird in den AC 8.1. angepasst. 



 
 
 
 
AC 9. 2 Punktevergabe 
Die Neuerung, dass auch 1-2 Hunde am Start Selektionspunkte erhalten, wird von den 
Delegierten einstimmig angenommen. 
 

 
AR 12 Anzahl und Verteilung Bahnbeobachter wird neu in AR 12 geregelt.  
Nach längerer Diskussion zum neuen Wortlaut kommt es zur Abstimmung.   
6 Delegierte entscheiden sich für die alte Version. 
6 Delegierte enthalten sich der Stimme, wobei diese Stimmen ausnahmslos von Delegierten der    
   Coursingvereine und Rasseclubs kommen. 
2 Delegierte entscheiden sich für den neuen Wortlaut. 
Somit bleibt der alte Wortlaut bestehen und wird neu in die AR als neuer Artikel übernommen. 
 
Zur internen Info für die Rennvereine sei jedoch hier festgehalten, dass bei Bedarf (zu wenig 
Funktionäre) ein Jurymitglied eine Doppelfunktion ausüben kann. Ein Jurymitglied kann an einer 
Rennveranstaltung sowohl als Bahnbeobachter eingesetzt werden wie auch in der Jury tätig 
sein. 
 
6. Jury-Tagung 2022 
 

Tina informiert, dass sie die Jurytagung am 3. Februar 2022 via Skype durchführen will. Sie wird 
das neue FCI-Reglement nicht zum Thema machen oder sich darauf einlassen. 
 
Nachtrag vom 31. Januar 2022 
Da es an der DV technische Probleme gab und mit der Akustik haperte, hat Tina Bedenken, 
dass die Tagung auch nicht optimal klappen könnte. Sie schlägt deshalb vor, die Jurytagung in 
den April ev. Mai zu verschieben und diese dann real in einem Restaurant durchzuführen. 
Der Vorstand IGWR unterstützt das Vorgehen. 
Umgehend organisiert Tina Hostettler. Voraussichtlich findet neu die Jurytagung statt am: 
Mittwoch, 6. April im Restaurant Bahnhof in Muhen. 
 
7. Datum der IGWR-DV 1 /2022 
 

Die ordentlich DV 1 2022 findet dieses Jahr etwas später statt und wird wiederum virtuell 
stattfinden. Datum: 5. Mai 2022 
 
8. Verschiedenes 
 

An der Präsidentenkonferenz der SKG gab es keine besonderen Infos oder Entscheide 
bezüglich Windhundsport. 
 
 
Der Präsident Walter Brändle schliesst die DV II Fortsetzung um 21.50 Uhr 
 
 
Avenches, 02. Februar 2022.            Fürs Protokoll:   
          Ruth Hess            
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